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Auf zum Erdbeerfest
am 17. Juni
am Haus des Gastes
Es ist wieder soweit. Im Garten blühen die Erdbeeren und die

ersten Kirschen erhalten ihren ersten roten Schimmer. Sie schmunzeln
vielleicht, denn Sie haben ja aus dem Supermarkt oder auch in unseren kleinen
Geschäften den großen Appetit auf Erdbeeren schon gestillt. Aber so richtig
frische und süße Erdbeeren sind dann eben doch etwas Besonderes. Deshalb
sollen unsere Erdbeeren und noch eine ganze Menge mehr an Angeboten
wieder ganz wichtige Eckpfeiler unseres diesjährigen Erdbeerfestes sein.
Leider wird es von Jahr zu Jahr schwieriger einheimische Erzeuger zu
gewinnen, sich zu präsentieren und zu vermarkten. Schade, denn fast überall
wird über fehlende Aktivitäten geklagt, aber trotzdem wird unser Angebot,
sich beim Erdbeerfest zu beteiligen, ausgeschlagen. Mit der Unterstützung
der Agrargenossenschaft Prestewitz und hier speziell durch Herrn Kestin
und durch viel eigene Mühen ist es uns dennoch wieder gelungen, einen
interessanten und vielseitigen Markt zu planen. Es wird auch einige neue
Artikel zu sehen geben wie z.B. Gartenzwerge. Einzelhändler, welche es sich
noch spät überlegen und auf unserem Markt verkaufen möchten, sind gern
gesehen. Aber besser ist es sich im Haus des Gastes vorher anzumelden.
Besonders freue ich mich auf das vielseitige kulturelle Programm an diesem
Tag. Das Programm reicht  von Blasmusik über eine Modenschau mit einem
Salonorchester bis zum Sportensemble aus Elsterwerda und zwei guten
Jazzformationen am Abend. Für jeden Geschmack und für Jung und Alt wird
sicher etwas dabei sein.
Selbstverständlich gehört auch in diesem Jahr der Wettkampf im
Kirschkernweitspucken wieder mit dazu. Hier wird in drei Altersgrup-
pen gestartet: Altersgruppe 10 - 12 Jahre

Altersgruppe 13 - 16 Jahre
Altersgruppe ab 16 Jahre

Ich bin gespannt, welche Siegerweite wir in diesem Jahr erreichen werden.
Noch steht der Rekord bei 13,30 m.
Vielleicht wird er in diesem Jahr überboten.
Auch unsere Kindereinrichtungen sind wieder dabei und bereiten ein buntes
Programm vor. Ein Dankeschön schon jetzt an das Team vom "Regenbogen-
haus", das sich für die Betreuung unserer jüngsten Besucher wieder eine
Menge hat einfallen lassen.
Also, vieles ist vorbereitet. Der Termin steht. Zwei Dinge können wir nicht
planen und beeinflussen - gutes Wetter (aber darauf hoffen wir) und viele
Besucher - auf die wir uns freuen.

Dieter Hennig
Leiter Haus des Gastes

Für alle Fälle: Schiedsstelle
Vor allem zur Klärung von kleinen Streitigkeiten mit dem Nachbarn, deswe-
gen man nicht gleich zum Gericht gehen will, hilft manchmal schon ein
beschwichtigendes Wort eines Außenstehenden. Dies kann ein Schiedsmann
sein. Der weiß in manchen Dingen auch, was recht ist und kann Dinge regeln
helfen.
Im Gebiet der Stadt Bad Liebenwerda und ihren Ortsteilen gibt es 2
Schiedsstellen.

ã Manfred Knispel, An der Hauptstraße 31, 04931 Neuburxdorf,
Tel. (035342) 7 02 02 ist Schiedsmann für die Ortsteile:
Neuburxdorf � Kosilenzien � Kröbeln � Oschätzchen � Möglenz � Prieschka
ã Gunter Weiland, Altknissener Str. 21, 04924 Thalberg,
Tel. (035341)2 97 80 oder 1 33 64/ Tel. 01 71/ 623 92 14
ist Schiedsmann für die Ortsteile:
Bad Liebenwerda � Lausitz � Zobersdorf � Zeischa � Dobra � Maasdorf �
Thalberg � Theisa

Wenden Sie sich getrost an den für Sie zuständigen Herren, wenn Sie selbst
Ihr Problem nicht lösen können.

B. Kuß
Amtsleiterin

Der Kur- und Fremdenverkehrsverein
informiert

Es war wirklich nur eine kleine Truppe, sozusagen der harte Kern des
Kur- und Fremdenverkehrsvereins, der sich am 8. Mai im Haus des
Gastes zur Mitgliederjahreshauptversammlung eingefunden hatte.
Im Rechenschaftsbericht wurde eine nüchterne Bilanz festgestellt,
dass es zu wenige Aktive im Kur- und Fremdenverkehrsverein gibt,
die sich mit Ideen und deren Umsetzung in die Arbeit einbringen. Nur
mit den Impulsen der Vorstandsmitglieder Harald Weber, Lothar
Große oder Dieter Hennig kann sich solch ein Verein nicht wirksam
in der Öffentlichkeit präsentieren, auch wenn es durchaus etliche
Aktivitäten gab. Dabei sei an die organisierte Führung zu den
Ausgrabungen auf dem Rossmarkt erinnert, an den Auftritt der
Wörthseebläser im Haus des Gastes und an die vielen Diavorträge
und Reisebegleitungen für die Gäste und Kurpatienten unserer Stadt.
Der neue Arbeitsplan wurde vorgelegt. Dabei soll es in diesem Jahr
schwerpunktmäßig um die aktive Mitgestaltung zu unserem Jubilä-
um "75 Jahre Bad" gehen. So wird sich der Kur- und Fremdenverkehrs-
verein mit einem Bild im Festumzug unter dem Motto "Badespaß anno
1410" darstellen. Wir fordern unsere Mitglieder auf, sich an diesem
Bild zu beteiligen. Weitere Informationen dazu geben Herr Weber,
Herr Große oder Herr Hennig. Auch eine "schwarze" Theater-
veranstaltung ist geplant. Detaillierte Auskünfte werden zu einem
späteren Zeitpunkt bekannt gegeben. Wir würden uns sehr freuen,
wenn möglichst viele unserer Mitglieder dem Aufruf folgen und ihre
Häuser, Balkone und Vorgärten am Stadtfestwochenende besonders
hübsch schmücken. Die schönsten Gestaltungen wird Harald Weber
im Bild festhalten und in einer Fotoausstellung im Haus des Gastes
präsentieren.  An diesem Abend wurde gleichzeitig der alte Vorstand
für weitere zwei Jahre mit der Leitung  des Kur- und Fremdenverkehrs-
vereins beauftragt.

Dieter Hennig
Vorstandsmitglied

Verkaufsoffener
Sonntag am 25. Juni

    Das Kreissängertreffen in Bad Liebenwerda
am 25. Juni möchten die Händler des Gewerbe-
vereins nutzen, um den Tag für alle noch viel-

fältiger werden zu lassen. Nachmittags haben die Geschäfte der
Innenstadt geöffnet. Viele Überraschungen, wie Kinderschminken in
der Bahnhofstraße oder eine Sportmodenschau um 16.30 Uhr vor dem
Sportgeschäft Scheibe, lassen sicher die Zeit sehr kurz werden. Im
Anschluss an das Kreissängertreffen kann man mit einer Blaskapelle
direkt vom Wäldchen in die Innenstadt marschieren und bei dieser
Gelegenheit vielleicht die in diesem Jahr neu entstandenen Straßen-
restaurants nutzen oder einen Blick in die Geschäfte werfen.
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Städtische Mitteilungen

Eine Reise in die Vergangenheit und die
Zukunft
Am 12. Mai diesen Jahres traf eine kleine Delegation unter Leitung
des Bürgermeisters in unserer Partnerstadt Nove Miasteczko in
Polen zu einem Kurzbesuch ein. Der Bürgermeister von Nove
Miasteczko hatte um diesen Besuch gebeten, um gemeinsam über die
Wiederherrichtung eines alten deutschen Friedhofes in Borow Wielki,
deutsche Ortsbenennung Großenborau, zu beraten.
Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister und den Vorsitzenden
des Rates von Nove Miasteczko und weiteren Persönlichkeiten vom
Stadtparlament und Verwaltung erfolgte eine Vorortbesichtigung.
Der alte deutsche Friedhof befindet sich in unmittelbarer Nähe des
polnischen Friedhofes. Letzterer wird von der katholischen Kirche
unterhalten und befindet sich in einem sehr guten Zustand. Nach
entsprechender Einweisung unserer polnischen Freunde erkannten
wir unter vielerlei Verwachsungen Grabreste, Zierrat, Grabsteine u.a.,
die nicht immer geordnet vorhanden waren. Trotz der vielen Vegeta-
tion, auch vieler großer Bäume, konnte man zwei sich im Winkel von
90° "schneidende" Lindenalleen erkennen, die für sich genommen
ein "Kreuz" ergaben. Nach dem fachlichen Austausch versprach
Bürgermeister Große über unseren Dolmetscher, Herrn Przesdzing,
dass die Stadt Vorschläge zum Gestaltungs- und Sicherungsbeginn
des Friedhofes schriftlich übergeben wird. Im Herbst, nach Durch-
führung der ersten Maßnahmen, sollte dann die zweite Phase nach
einem weiteren Ortstermin anlaufen. Unsere polnischen Gesprächs-
partner sind dabei, zu recherchieren, um zu Dokumenten über den
Friedhof zu kommen. Anschließend ging die Fahrt nach Szyba. Dort
wurde ein umgestürztes Kriegerdenkmal aus dem ersten Weltkrieg
besichtigt. Die Namen und Daten waren noch relativ gut lesbar.
Unsere Gastgeber versprachen, auch hier nach alten Fotos oder
Plänen zu suchen, da drei Fundamente erkennbar waren, aber nur ein
Gesteinsblock mit den Gravuren vorhanden ist. Vor dem Antritt der
Heimreise zeigten die polnischen Gastgeber, nicht ohne Stolz, ein mit
Fördermitteln errichtetes Wasserwerk, welches unmittelbar vor der
Inbetriebnahme stand und für die Versorgung von 5500 Einwohnern
ausgelegt ist.

Aufruf:
Einwohner unserer Stadt und weitere Bürger, die mit dem Ort Borow
Wielki, zu deutsch Großenborau, bzw. dessen Friedhof sowie das
Kriegerdenkmal in Szyba eine Beziehung oder Interesse haben,
melden sich bitte bei der Stadtverwaltung Bad Liebenwerda, Markt
1, Herrn Fritsch, Telefon: 035341/ 155 435.

Bonuskarte für Minigolf und Bowling
jetzt erhältlich
Nun ist sie endlich da, die neue Bonuskarte für unsere Minigolf-
anlage. Aber auch bei einem Besuch der Bowlingbahn "Herr K" in
Elsterwerda werden Sie mit einem Treuepunkt belohnt.

Und so geht's:
- Karte aus dem Stadtschreiber ausschneiden und bei einem Spiel
in der Bowlingbar oder in der Minigolfanlage gegen eine gelbe
Bonuskarte austauschen und dabei gleich einen Bonuspunkt sam-
meln. Sind alle 10 Felder abgestempelt kann die Karte gegen ein
Gratisspiel in der Minigolfanlage oder ein Freigetränk im Wert
von 3,50 DM in der Bowlingbar eingetauscht werden. (Überhänge
aus der orangenen Karte werden übernommen)

Das Team vom Haus des Gastes
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Bewerbung zur Wahl als Jugendschöffe beim
Amtsgericht Bad Liebenwerda oder beim Land-
gericht Cottbus
Die nächste Wahlperiode der Schöffen für die Jugendgerichtsbarkeit beginnt
zum 1.1.2001
Schöffen sind ehrenamtliche Richter, die grundsätzlich gleichberechtigt
neben den Berufsrichtern stehen. Sie wirken bei der Hauptverhandlung wie
bei der Urteilsfindung mit gleichem Stimmrecht und tragen somit dieselbe
Verantwortung für das Urteil. Juristische Kenntnisse sind nicht erforderlich.
Vielmehr ist die Mitwirkung von juristischen Laien gerade deshalb gewollt,
weil ihre Lebens- und Berufserfahrung, ihr Gemeinsinn und ihre Bewertun-
gen in die Entscheidungen der Gerichte eingebracht werden sollen. Das
verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unpar-
teilichkeit, Selbständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweg-
lichkeit und wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes - körperliche Eig-
nung. Der Bewerber für das Amt des Jugendschöffen soll erzieherisch
befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein.

Für die Sitzung des Jugendschöffengerichts ist der Schöffe von der Arbeit
freizustellen. In dem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass gemäß
Artikel 110 Abs. 1 der Verfassung des Landes Brandenburg den ehrenamt-
lichen Richtern durch ihre Tätigkeit keine Nachteile entstehen dürfen.
Während ihrer Amtszeit ist eine Kündigung oder Entlassung nur zulässig,
wenn Tatsachen vorliegen, die den Arbeitgeber oder Dienstherren zur
fristlosen Kündigung berechtigen. Die Schöffen erhalten eine Entschädigung
für Zeitversäumnis (Grundentschädigung und Entschädigung für Verdienst-
ausfall), für notwendige Fahrtkosten und nachweislichen Aufwand. Bürger
des Landkreises Elbe-Elster, die Interesse für die Tätigkeit als Jugendschöffe
haben und seit mindestens einem Jahr im Landkreis wohnen, nicht jünger als
25 Jahre und nicht älter als 70 Jahre sind, können sich unter Angabe von:

Familienname, Geburtsname, Vorname,
Geburtstort, Geburtstag, Beruf

Anschrift und Telefonnummer (privat und dienstlich)

bewerben.

Die Bewerbung ist zu richten an:
Landkreis Elbe-Elster
Der Landrat - Kreistagsbüro-
L.-Jahn-Straße 2 � 04916 Herzberg

Nicht bewerben können sich Personen, die bereits acht Jahre lang als
ehrenamtlicher Richter tätig gewesen sind.
Weitere telefonische Auskünfte erteilt das Kreistagsbüro (Frau Brößgen)
unter Tel.-Nr.: 03535/ 46 12 12.



� Sonntag, den 04.06.2000
15.00 Uhr Kurkonzert mit dem Spielmannszug der Gesamtschule
Elsterwerda

� Dienstag, den 06.06.2000
19.00 Uhr Spaß an Handarbeiten, unter Anleitung von
Frau Erdmann, monatl. Teilnahmegebühr: 5,00DM

� Mittwoch, den 07.06.2000
19.30 Uhr Peru Abend mit dem Förderverein des Gymnasiums

� Donnerstag, den 08.06.2000
19.00 Uhr  Chorprobe des Kurstadt-Singkreises

� Sonntag, den 11.06.2000
15.00 Uhr Kurkonzert mit den Elstertaler Blasmusikanten aus
Zeischa

� Dienstag, den 13.06.2000
19.00 Uhr Spaß an Handarbeiten, unter Anleitung von
Frau Erdmann, monatl. Teilnahmegebühr: 5,00DM

� Donnerstag, den 15.06.2000
19.00 Uhr  Chorprobe des Kurstadt-Singkreises

� Samstag, den 17.06.2000

Erdbeerfest
� Sonntag, den 18. 06.2000
15.00 Uhr Kurkonzert mit den Schwarzheider Blasmusikanten

� Dienstag, den 20.06.2000
19.00 Uhr  Spaß an Handarbeiten, unter Anleitung von
Frau Erdmann, monatl. Teilnahmegebühr: 5,00DM

� Donnerstag, den 22.06.2000
19.00 Uhr  Chorprobe des Kurstadt-Singkreises

� Sonntag, den 25.06.2000
15.00 Uhr Kreissängertreffen

� Dienstag, den 27.06.2000
19.00 Uhr  Spaß an Handarbeiten, unter Anleitung von
Frau Erdmann, monatl. Teilnahmegebühr: 5,00DM

� Mittwoch, den 28.06.2000
19.00 Uhr Kurtanz mit Michas Tanzdisko

� Donnerstag, den 29.06.2000
19.30 Uhr Auftritt der Theatergruppe des Gymnasiums
Faust "Tragödie erster Teil", Eintritt frei

Sonstige Veranstaltungen
Evangelische St.-Nikolai-Kirche in Bad Liebenwerda
- Freitag, den 23.06.2000 um 19.00 Uhr Orgelkonzert mit Helmut
Binder aus Dornbirn/Österreich

Haus des Gastes
Tel. 035341/ 628-0

Veranstaltungsplan

Zu Besuch in Lübbecke
Es sind ca. 450 km von Bad Liebenwerda nach Lübbecke. Manche von
Ihnen sind diese Strecke in den letzten Jahren schon häufiger gefahren aber
mancher wird sich auch erst einmal im Atlas orientieren müssen, wo dieses
kleine aber feine Städtchen liegt. Es ist landschaftlich sehr schön gelegen
nur wenige Kilometer von Minden entfernt und das Denkmal "Porta
Westfalica" ist von dort in nur  wenigen Minuten mit dem Auto zu
erreichen. Das Besondere an dieser Stadt ist für Bad Liebenwerda aber die
Tatsache, dass es  unsere Partnerstadt ist. Vor 10 Jahren begann zwischen
beiden Städten diese offizielle Partnerstadt, obwohl die eigentlichen
Anfänge dieser Beziehung schon etliche Jahre älter sind, denn illegal begann
bereits zu DDR-Zeiten eine enge Zusammenarbeit der Kantoreien beider
Städte.

Vor allem zwischen der Kirchengemeinde, etlichen Vereinen, aber auch
zwischen den Stadtverwaltungen gibt es seit nunmehr 10 Jahren eine gute
Partnerschaft und Zusammenarbeit. Dies soll in diesem Jahr in unseren
beiden Städten gewürdigt und gefeiert werden. Zur Vorbereitung dieser
Aktivitäten, die in Bad Liebenwerda mit den Festlichkeiten "75 Jahre Bad"
verbunden werden, weilte eine kleine Gruppe unter Leitung vom
Stadtverordnetenpräsidenten Herrn Richter am 15. und 16. Mai zu einem
Arbeitsbesuch in Lübbecke. In sehr intensiven Gesprächen u.a. mit dem
Bürgermeister der Stadt Lübbecke Herrn Gerd Bösch, dem Kommandeur
des Bürgerschützenbataillons Lübbecke Herrn Christoph Barre und wei-
teren Mitgliedern des Offizierskorps, dem Stadtsportverband sowie mit
einzelnen Vereinen wurden die gemeinsamen Vorhaben abgestimmt. So
wurde vereinbart, dass die Feierlichkeiten zu unserer Städtepartnerschaft
in Lübbecke anlässlich des 508. Bürgerschützenfestes vom 16.6 bis
18.6.2000 stattfinden werden. Dabei sollen vor allem die Begründer der
Partnerschaft und die jetzigen Aktivposten dabei sein. Die Schützengilde
aus Bad Liebenwerda wird uns dabei vertreten, aber auch eine offizielle
Delegation der Stadtverwaltung wird zu den Feierlichkeiten in Lübbecke
weilen. Ein Höhepunkt der Festtage wird mit Sicherheit das Feuerwerk am
16.6.2000 sein, das durch den Feuerwerker Eberhard Gessner aus Bad
Liebenwerda gestaltet wird.

Sehr aktiv wird sich aber auch unsere Partnerstadt an unserem Fest am 23./
24. September 2000 beteiligen. So wird das Schützenmusikkorps Lübbecke
dabei sein, Vereine werden im Kulturprogramm auftreten und wahrschein-
lich werden auch eine oder mehrere Mannschaften am Altherrenfußballturnier
teilnehmen. Einzelheiten dazu werden noch abgestimmt. Vor allem auch die
"Barre-Brauerei" wird sich vielfältig beteiligen. So wird z. B. extra für unser
Fest ein Sonderbierdeckel hergestellt und ein Oldtimerbus wird an unserem
Festumzug mit Sicherheit ein besonderer Blickfang sein.

Schon jetzt bitten wir als Organisatoren unsere Bürger zu überlegen, wer
zu unseren Feierlichkeiten Gäste aus Lübbecke kostenlos als Quartiergäste
aufnehmen kann. Bitte melden Sie sich dazu im Haus des Gastes und teilen
Sie die Personenzahl , gewünschtes Alter und Geschlecht mit. Genauere
Informationen gibt es in den nächsten Stadtschreibern. Besonders ange-
nehm aufgefallen ist uns die lockere konstruktive Atmosphäre aller
Gespräche sowie das Engagement der Vereine in Lübbecke. Sie sind ein ganz
wichtiger Impulsgeber für viele Dinge, die dort laufen. Wir hoffen, dass es
uns gelingt all das umzusetzen, was wir in diesen Tagen abgestimmt haben.

Dieter Hennig

Kinderfest am 2.Juni 2000 im Kinder- und
Jugenfreizeitzentrum�Regenbogen�
Am 2. Juni 2000 veranstaltet das �Regenbogenhaus� von 10.00-
17.00Uhr das diesjährige Kinderfest.
Auf euch warten das �Sportmobil�, eine Mal- und Bastelstraße,
lustige Wettspiele, natürlich auch Preise und vieles mehr.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf euren Besuch und wünschen allen Kindern
und natürlich auch den Eltern viel Spaß.

                                                         Euer �Regenbogenteam�



Kirchennachrichten

Katholische Kirche
� jeden Sonntag
um 10.00 Uhr Gottesdienst -
gleichzeitig Kindergottesdienst
(außer 1.6. und 12.6.)

� Besondere Gottesdienste
� 01.06.2000 - Himmelfahrt - Gottesdienst in Dobra mit Bläsern
bei schönem Wetter neben der Kirche - anschließend gemein-
samer Imbiss
� 04.06.2000 - Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl -
die Kollekte ist für die Brandmeldeanlage bestimmt
� 11.06.2000 - Pfingstsonntag, Gottesdienst - anschließend
Kirchenkaffee
� 12.06.2000 - ökumenischer Gottesdienst in der kath. Kirche
� 18.06. - Gottesdienst
� 25. Juni - Taufgottesdienst (Pfr. Höpner, Mühlberg)

Wer am Himmelfahrtstag nach Dobra mit dem Auto mitgenom-
men werden möchte, melde sich bitte im Pfarramt. Auch wer mit
dem Auto hinfährt und noch freie Plätze hat, wird gebeten, dies im
Pfarramt zu melden.
Die Radfahrer treffen sich um 9.30 Uhr an der Kirche. Wenn jeder
etwas für den gemeinsamen Imbiss mitbringt, können wir sicher
wieder ein buntes Buffet zusammenstellen. Für Getränke sorgen
die Dobraer. Dankeschön!

� Bibelstunde der landeskirchlichen Gemeinschaft
(bei Frau Bommel, Bahnhofstr. 7),
Montag, den 5. und 19. Juni um 15.00 Uhr
� Besuchsdienstkreis (bei Frau Spenn, Hag 13)
Donnerstag, den 22. Juni 2000 um 15.00 Uhr
� Kantorei (Gemeindehaus, Südring 15)
jeden Montag um 19.30 Uhr
� Bibel-Gesprächskreis (Pfarrhaus, Markt 24)
Donnerstag, den 22. Juni 2000 um 19.30 Uhr
� Frauenhilfe (Pfarrhaus, Markt 24)
Mittwoch, den 7. Juni um 15.00 Uhr
� Gesprächsrunde (Pfarrhaus, Markt 24)
Mittwoch, den 10. Mai um 19.30 Uhr
� Treff after eight (bisher Kreis junger Erwachsener)
Dienstag, den 13. Juni um 20.00 Uhr (bei Rohleder)

� Orgelkonzert
Freitag, den 23. Juni um 19.00 Uhr
Es spielt Helmut Binder aus Dombirn/ Österreich.
� Glaubenskurs für Anfänger
Mittwoch, dem 7.6./ 21.6./ 28.6.2000 um 19.30 Uhr,
im Pfarrhaus , Markt 24
� Kreisjugendtag in Koßdorf: Thema "Suche Leben"
17./ 18.6.2000, Beginn: 13.00 Uhr

� Johannisfest für die ganze Region um Bad Liebenwerda und
Elsterwerda - Samstag, den 24.6.2000 in Prösen
Beginn: 16.00 Uhr mit einer Andacht in der Kirche: "Wer war
Johannes?", weiter geht es auf dem Pfarrgrundstück mit Kaffee-
trinken, Familienspielen, Lagerfeuer, Grillen, Kinderchor, Sket-
chen und Jazz. Das Fest endet mit einer Taizé-Andacht um 21.30
Uhr.

� ZUSAMMENKÜNFTE  DER  GEMEINDE  IN  DEN
ORTSTEILEN
� Thalberg:  Sonntag, den 11.6.2000 um 14.00 Uhr Gottesdienst
�Zeischa: Dienstag, den 27.6.2000 um 19.30 Uhr Gemeinde-
abend bei Voigt
� Maasdorf: Donnerstag, den 8.6.2000 um 19.00 Uhr Gemeinde-
abend
� Dobra: Sonntag, den 18.6.2000 um 14.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirche

Kurstadt-Singkreis -
Gastgeber des
IX. Kreischorfestes

Auftritte zur Landesgartenschau in Luckau (15.07.), ein gemütli-
cher Konzertabend im "Haus des Gastes" (14.10.), das traditionelle
Adventssingen (03.12.), sind nur einige wenige feststehende
Konzerttermine des Kurstadt-Singkreises Bad Liebenwerda in
diesem Jahr. Besonderer Höhepunkt wird jedoch das IX. Kreis-
chorfest des Sängerkreises Bad Liebenwerda (Altkreis) sein, das
am 25.06. im Kurpark, am Haus des Gastes, stattfindet.
Aus Anlass des 75-jährigen Bestehens von Bad Liebenwerda als
Kurstadt  hat sich der hiesige Chorverein um die Ausrichtung des
Kreischorfestes beworben. Über 300 Sängerinnen und Sänger aus
15 Chören haben ihr Kommen zugesagt und werden in einem etwa
dreistündigen Chorkonzert ihr Können unter Beweis stellen und
ein sicher recht zahlreiches Publikum erfreuen.

Das Festival des Chorgesanges beginnt um 13.00 Uhr mit dem
traditionellen Festzug der beteiligten Chöre vom Rathaus der
Kurstadt zur Musikmuschel am "Haus des Gastes". Um 14.00 Uhr
wird der Kurstadt-Singkreis, als gastgebender Chor, das Konzert
eröffnen.
Das musikalische Rahmenprogramm gestaltet der Musikverein
Bad Liebenwerda e.V. mit flotten Dixielandklängen. Für das leibli-
che Wohl wird das "Haus des Gastes" sorgen. Sollte Dauerregen
die Veranstaltung im Freien unmöglich machen, findet das Chor-
konzert in der evangelischen Kirche St. Nikolai statt. Der Wunsch
der Veranstalter ist, dass sich möglichst viele Bürger und Gäste
unserer Stadt diesen kulturellen Höhepunkt im Jubiläumsjahr nicht
entgehen lassen.

Klaus Rymer

� 01.06.2000 - 10.00 Uhr
hl. Messe am Fest Christi Himmelfahrt
� 02.06.2000 - 9.00 Uhr hl. Messe,
Taufe des Kindes Leonie Lange
� 03.06.2000 - 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr Gemeinschaftstag der
Erstkommunionkinder
- 14.30 Uhr Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes
� 03.06.2000 - 18.00 Uhr Vorabendmesse
� 04.06.2000 - 10.00 Uhr Feier der Erstkommunion
� 10.06.2000 - 18.00 Uhr Vorabendmesse
� 11.06.2000 - 8.00 Uhr hl. Messe zum Pfingstsonntag
� 12.06.2000 - 10.00 Uhr Ökumenischer Pfingstgottesdienst der
kath. und evang. Gemeinde in der kath.Kirche
� 17.06.2000 - 18.00 Uhr Vorabendmesse
� 18.06.2000 - 8.00 Uhr hl. Messe
� 22.06.2000 - Fronleichnamsdonnerstag
7.30 hl. Messe in der Kirche
� 24.06.2000 - 18.00 Uhr Vorabendmesse
� 25.06.2000 - Fronleichnamssonntag
- 10.00 Uhr gemeinsamer Fronleichnamsgottesdienst mit der
Mühlberger Gemeinde in der dortigen Klosterkirche und
Gemeindefest auf der Klosterwiese

Werktagsgottesdienst: in der Regel Dienstag und Donnerstag je-
weils um 7.30 Uhr im Marienheim, Freitag um 9 Uhr in der Kirche;
Ergänzungen und Veränderungen bitte dem Schaukasten an der
Kirche entnehmen!



Dispokredit macht das Verschulden leicht
Der Dispositionskredit ist einer der weitverbreitensten Kreditformen pri-
vater Haushalte und darüber hinaus auch für die Banken und Sparkassen von
größter Bedeutung. Dem Inhaber eines Girokontos wird ein bestimmter
Kontoüberziehungsrahmen eingeräumt, innerhalb dessen Geldmittel ver-
fügt werden können. Der Zinssatz ist grundsätzlich variabel, eine Mindest-
rückzahlungsrate besteht nicht. Das Girokonto in Verbindung mit einem
Dispokredit ermöglicht es den Banken und Sparkassen, die Kunden mit all
ihren Zahlungsgeschäften an ihr Kreditinstitut zu binden. Insofern unterliegt
die Dispositionskreditvergabe in der Praxis kaum einer Bonitätsprüfung der
Kunden, was vielen Privathaushalten in den neuen Bundesländern wirt-
schaftlich zum Verhängnis geworden ist, wenn sich ihre Einkommensver-
hältnisse verschlechtert haben. Über den Dispokredit bzw. das Konto zu
kündigen und die offenstehende Kreditschuld in einer Summe auf dem
Rechtsweg einzuklagen.
In Brandenburg sind ca. 15 - 20% der Haushalte verschuldet, die Tendenz
ist weiterhin steigend. Lassen Sie es nicht soweit kommen!
Suchen Sie rechtzeitig eine Schuldnerberatung auf.
Diese wird Ihnen bei finanziellen Problemen hilfreich zur Seite stehen. Sie
finden unsere Schuldnerberatung in Bad Liebenwerda in der Arbeitslosen-
Service-Einrichtung, Riesaer Straße 14 (ehemaliges Arbeitsamt). Wir sind
täglich erreichbar von 8.00 - 16.00 Uhr, dienstags bis 17.00 Uhr. Rufen Sie
uns unter der Tel.:-Nr.: 035341/ 33935 an und vereinbaren Sie einen Termin
mit uns oder kommen Sie einfach vorbei. Wir beraten Sie vertraulich und
kostenlos!

M. Hiller
Schuldnerberaterin

PERU-AKTION- YANACHAGA
Besuchen Sie am 7.6.2000 um 19.30 Uhr das Haus des
Gastes in Bad Liebenwerda.

Der Vorstand des Fördervereins des Echtermeyer-Gymnasiums lädt alle
interessierten Bürger zu einem außergewöhnlichen Vortrag über Peru ein. Zu
Gast werden sein, Hugo Fernandez aus Yanachaga/Peru, der ein Entwick-
lungsprojekt im peruanischen Urwald leitet und seine Frau Krista Schlegel
aus Lemgo, Vorstandsmitglied der Peru-Aktion Yanachaga. Waisenkinder
erhalten eine Lebens- und Berufschance.
 Wir versprechen Ihnen, Sie werden Interessantes hören, sehen, aber auch
betroffen sein.

G. Schmidt Vorstandsmitglied

Stadtfest �75 Jahre Bad� am 23.und 24.
September 2000 - die Vorbereitungen lau-
fen auf Hochtouren

Mit Riesenschritten vergeht die Zeit und der Termin unseres Stadt-
festes �75 Jahre Bad� rückt immer näher. Die Mitglieder der für die
Vorbereitung des Jubiläums verantwortlichen Arbeitsgruppen konn-
ten auf ihrer Beratung am 23. Mai 2000 einen guten Realisierungs-
stand konstatieren. Vieles ist aber noch zu erledigen und die bevor-
stehende Urlaubszeit macht es nicht einfacher.

� Der Veranstaltungsplan ist im
Wesentlichen fertig. Einige Verän-
derungen in der Reihenfolge der
Darbietungen wurden vorgeschla-
gen, damit es am Sonnabend, dem
23.9. ab 10 Uhr auf der Bühne am
Markt bis zum �open end� ohne
Pause abwechslungsreich und in-
teressant zugeht.
� Ein jüngst unter Leitung von
Stadtverordnetenvorsteher Tho-
mas Richter in der Partnerstadt Lübbecke durchgeführter Arbeits-
besuch ergab, dass die Lübbecker gern der Einladung nach Bad
Liebenwerda folgen und mit ihren Darbietungen einige Glanzlichter
setzen werden, z.B. mit ihren Musikorps, mit der Schützengilde und
mit einem 100 Jahre alten �Bierbus�, den sie extra  auf einen Tiefla-
der mitbringen und der eine Augenweide, mit seinen
Probierschlücken aber kein Konkurrenzausschanksein wird. Barre
Bräu lässt Sonderbierdeckel anfertigen.
� Am 17. Juni 2000 findet in Lübbecke ein Schützenfest statt, zu dem
30  Offizielle aus Bad Liebenwerda eingeladen sind. Gedacht ist
dabei besonders an Vertreter der Kirche und aus den Vereinen, wel-
che  während der Zeit der �Funkstille� aus dem Bad Liebenwerdaer
Rathaus die Partnerschaft aufrecht und gepflegt haben. Um Infor-
mationen hierzu wird gebeten, damit niemand übersehen wird.
� Auch die polnische Partnerstadt Nowe Miasteczko wird mit einem
eigenen Programm zum Gelingen des Stadtfestes beitragen.
� Die offiziellen Einladungen an die Nachbarstädte Elsterwerda und
Wahrenbrück für eine repräsentative Darstellung und Beteiligung
am Festumzug  erfolgen gerade.
� Mineralquellen Bad Liebenwerda wird auf 2,5. Mio
Flaschenettiketten für das Stadtfest werben.
� Weitere Beratungsprodukte waren u.a. die Maßnahmen der Sicht-
werbung-Schilder für die Ortseingänge, Transparente, Wimpelketten
und Fahnen für die Innenstadt, die Gestaltung der Festschrift, Park-
plätze im Außenbereich und Einrichtung eines Pendelverkehrs von
dort in die Stadt.

Eine Vielzahl kleiner und größerer Dinge ist noch zu erledigen, nur
ein Teil davon lässt sich ehrenamtlich und kostenlos bewerkstelli-
gen. Nach wie vor  ist deshalb die finanzielle Absicherung des Fe-
stes der absolute Schwerpunkt und jede Spendenmark ist deshalb
willkommen.  Spendenkonto:  Sparkasse Elbe-Elster
Konto: 34 00 150 052
BLZ 180 510 00
Cod. Zahlungsgrund: 33 01 177  0

Für die erwarteten Gäste aus den Partnerstädten werden für das
Stadtfestwochenende Übernachtungsmöglichkeiten benötigt. Wer
hier helfen kann, möge sich bitte im Haus des Gastes in Bad
Liebenwerda melden, damit die Adressen und die Anzahl der Plät-
ze erfasst und etwaige Wünsche (männlich/weiblich usw.).

Stadtrandparty
Die 3- TAGE - PARTY zu Pfingsten

in Bad Liebenwerda, am Einkaufszentrum
an der B 101- Richtung Elsterwerda
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ã Freitag ab 21 Uhr - Schaumparty
ã Samstag ab 17 Uhr - Disco

und Bungee Running
ã Sonntag ab 10 Uhr - Frühschoppen mit

Live Musik, 14 Uhr - Dessous-Modenschau
anschl. Hypnoseschau, 16 Uhr - Kinderdisco

20 Uhr - 80er Jahre Elektronik-Nacht

Billardcafé Le Clou & Dance Hall Banana präsentieren:
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Kontakt- und Beratungsstelle
des Vereins "Tätige Gemeinschaft" zur
Hilfe für psychisch Kranke e.V.
Bad Liebenwerda, Schlossäckerstr.7,
Tel. 035341/ 14494

� Mo., 05.06. Kegeln, Treffpunkt: 9.30 Uhr,
  Bad Liebenwerda, Schlossäckerstraße 7
� Mi., 07.06. Spaziergang
� Do., 08.06. Gedächtnistraining
� Mo., 12.06. Feiertag
� Mi., 14.06. Kreatives Gestalten
� Do., 15.06. Kaffeeklatsch
� Mo., 19.06. Kegeln, Treffpunkt: 9.30 Uhr,
  Bad Liebenwerda, Schlossäckerstraße 7
� Mi., 21.06. Zeit für Einzelgespräche
� Do., 22.06. Entspannungsübungen
� Mo., 26.06. Mandalas malen
� Mi., 28.06. Spiele im Freien
� Do., 29.06. Fernsehnachmittag

Diese Angebote erfolgen begleitend zu den Grup-
pen- und Einzelgesprächen. Bei Fragen und Pro-
blemen unterstützen wir Sie gern - völlig kostenlos.
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Donners-
tag, 14.00-16.00 Uhr , Dienstag nur nach Verein-
barung!

Dienstag, den  06.06.2000
� Thalberg 15.15-16.00 Uhr
� Theisa 16.15-17.00 Uhr
� Maasdorf 17.15-17.45 Uhr

Donnerstag, den 08.06.2000
� Lausitz 13.30 - 14.00 Uhr
� Möglenz  15.45 - 16.15 Uhr
� Neuburxdorf 16.30 - 17.15 Uhr
� Kosilenzien  17.30-18.00 Uhr
� Langenrieth 18.15 - 18.45 Uhr

Montag, den 03.07.2000
� Zobersdorf 13.30 - 14.30 Uhr
� Zeischa 14.45 - 15.15 Uhr
� Prieschka  15.30 - 16.00 Uhr
� Oschätzchen 16.15 - 16.45 Uhr
� Kröbeln 17.00 - 18.00 Uhr

Regenbogenhaus
Tel.: 035341/ 10377
Monatsplan Juni
� 1.6. geschlossen
� 2.6. Grosses Kinderfest,

10-17 Uhr mit Sportmobil
� 4.6. Seidenmalerei
� 5.6. Gestalten, Formen, Spielen

mit Salzteig
� 6.6. Zierkugeln im Naturlook
� 7.6. Wasserschlacht
� 8.6. Fotolabor offen, ab 10 Jahre,

15 - 18 Uhr
� 10.6. Waschzuber bauen
� 11/12.6. geschlossen
� 14.6. Tischtennisturnier
� 16.6. Fotolabor offen, ab 10 Jahre,

15 - 18 Uhr
� 17.6. Erdbeerfest am Haus des
             Gastes, Volleyballturnier in Prieschka
� 18.6. Waschzuber bauen
� 19.6. geschlossen
� 20.6. Basteln im Heu
� 21.6. Bowling ab 19.00 Uhr
� 22.6. Glasgestaltung mit Window

Color Malfarben
� 25-27.6. Wir malen Bilder aus und

             machen Kunstwerke daraus
� 27.6. Wanderung zum "Kutsch- und

Kremserhof" Hering
� 29.6. Werkstatt offen "Flug- und
Schiffsmodellbau, ab 12 Jahre

In unserem Haus befinden sich folgende
Räumlichkeiten:
� Tischtennisraum � Fitnessräume
� Sony-Playstation � Bibliothek
� Keramikraum � Spielzimmer
� Fotolabor �  Holzwerkstatt
� Mal- und Gestaltungsraum
� Tobezimmer für die Jüngeren

Wer möchte schwächeren Schülern helfen
und Nachhilfe erteilen?  Bitte meldet euch
im "Regenbogen", Tel.: 10 377.
Wir vermitteln euch!

Der Bücherbus
kommt....

Tel.: 03531/ 74271

  Blutspenden:
� 16.6.2000 Hirschfeld

Gesamtschule
15.30 - 18.00 Uhr

� 21.6.2000 Gröden
Grundschule
16.00 - 19.00 Uhr

� 06.7.2000 Wahrenbrück
Gesamtschule
16.00 - 18.00 Uhr

� 11.7.2000 Elsterwerda
Gesamtschule
15.00 - 19.00 Uhr

� 13.7.2000 Hohenleipisch
Grundschule
16.00 - 19.00 Uhr

Termine

Verein Selbsthilfe für Frauen und
Familien e.V.
Heinrich-Heine-Str. 37a � Bad Liebenwerda

Veranstaltungen Monat Juni
in den Räumen des Vereins

� 07.06.2000 18.00 Uhr
In jedem Land wird anders gekocht und gebacken.
Das möchten wir zum Anlass nehmen und in einer
gemütlichen Runde eine Rezeptbörse eröffnen.
Wer hat Interesse neue Gerichte auszuprobieren?
Wir würden uns über reges Interesse sehr freuen.

� 21.06.2000 18.00 Uhr
Jede Frau ist schön! Man muss seine Vorzüge nur
richtig betonen. Wir führen eine Farb- und Stil-
beratung für uns Frauen durch. Natürlich sind
auch alle Herren der Schöpfung herzlich eingela-
den
(bei Nachfragen: Frau Drasdo 035341/ 30130).

Ferienreisen zu attraktiven
Preisen
Die Arbeitslosen-Service-Einrichtung (ASE) Bad
Liebenwerda vermittelt in Zusammenarbeit mit
dem Verein EIB Brandenburg e.V. Ferienreisen für
Kinder und Jugendliche.
Reiseziele sind u.a. Steffenshagen bei Pritzwalk,
Rückersdorf am See, Feriencamp bei Naklo n.
Notecia in Polen. Informationen zu diesen Reise-
zielen  erhalten Interessierte in der ASE Bad
Liebenwerda (035341/ 12410) oder direkt unter
der Rufnummer 03533/ 164330. Ein besonders
attraktives Reiseangebot bietet die Arbeitslosen-
Service-Einrichtung insbesondere für Kinder im
Alter von 8 bis 13 Jahren von arbeitslosen Eltern
in der Zeit vom 07.08. bis 20.08.2000 nach Makow
Mazowiecki (Polen). Reisebegleiter werden noch
gesucht. Genaue Informationen erhalten Sie direkt
in der ASE Bad Liebenwerda oder telefonisch
unter der Rufnummer 035341/ 12410.

Möllendorf

Sommerpause
der Schwimmhalle
Bad Liebenwerda

01.06. bis 03.09.2000

Schadstoffmobil in Bad Liebenwerda
am 17.6.2000

Ort: Parkplatz im Wäldchen
Zeit: 9.00 - 11.00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Gulaschkanone, Bratwurt, Bockwurst, Schasch-
lik, Säfte, Limo, Bier, Kaffee und Kuchen ....
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� 11.00 Uhr - 1. Start
� ca. 14.00/15.00 Uhr - Endläufe

Einladung zum
7. Schlauchbootrennen
der Freiwillige Feuerwehr und des
Feuerwehrvereins Bad Liebenwerda

am 3.6.2000 ab 11. 00 Uhr

Reiterfest
in Oschätzchen

  18.6.2000
ab 10.00 Uhr Dressurprüfungen
13.00 Uhr   Umzug mit Blaskapelle
13.30 Uhr   Beginn Programm
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Programm mit Musik am laufenden Band
Samstag, den 17.Juni
ã 10.00 Uhr Eröffnung der Landpartie:
Kinder lassen Brieftauben fliegen
ã Bauernmarkt mit frischen Produkten aus der Region
ã Butterfrauen
ã Geflügelzuchtverein Bad Liebenwerda e.V.
ã Verkauf im Hofladen von frischem Hausgeschlachteten
ã Ponnyreiten, Kremserfahrten usw.
ã ab 12.00 Uhr Erbsensuppe aus der Gulaschkanone der Feuer-
wehr Bad Liebenwerda
ã 13.00 Uhr Feuerwehr baut das Storchennest neu ,
Hufpflege bei Pferd und Rind, Schaf scheren, Schmiedearbeiten

ã 15.00 Uhr    1. Kranzreiten auf dem Bieligkhof
ã 17.00 Uhr Siegerehrung
ã 20.00 Uhr Modenschau
mit Moden & Dessous, E. Harig
ã 21.00 Uhr Sommersonnenwendfeuer
mit Musik bis in die Nacht

Sonntag, den 18.Juni
ã 10.00 Uhr Frühschoppen
ã Mittag:  Lamm und Schwein vom Grill
ã 14.00 Uhr Karatevorführung mit Bushido Lubwart e.V.
ã 15.00 Uhr Musical, aufgeführt von Kindern des Musiktheaters
      der Grundschule Bad Liebenwerda
ã 15.30 Uhr Modenschau durch M & M Moden
       und Kindermoden Heike Müller

An beiden Tagen:
ã Sport und Spiel für Kinder: Hüpfburg, Motorradfahren, Schmin-
ken, Bastelstraße
ã Für Essen und Trinken ist gesorgt - auch für Kaffee, Kuchen,
Eis  uvm.....

Der Bieligkhof würde sich freuen, auch Sie als
Besucher der Landpartie am Stadtrand  von Bad
Liebenwerda begrüßen zu dürfen ......

Veranstaltungen

22. Burgwallfest in Kosilenzien
am 10. und 11. Juni 2000

Samstag, den 10. Juni
� 13.00 Uhr Eröffnung des Vergnügungsparkes
� 15.00 Uhr Lieder und Geschichten mit Jule (Animations-
programm für Kinder
� Haga-Huga 2000/ Haga-Huga-Dance und Tanzflöhe Wildgrube
� 19.00 Uhr Live Musik mit der Mädchenband "Blue Dust"
� 20.00 Uhr Tanz mit der "High-Live-Disco"
� 21.00 Uhr Fackel- und Lampionumzug mit dem "Musikverein
Fichtenberg"

Sonntag, den 11. Juni
� 10.00 Uhr Frühschoppen mit den
"Zeischaer Blasmusikanten"
� 15.00 Uhr "Oldies, Gags und gute
Laune", die Sonntagsshow am
Burgwall - Oldies mit Deutschlands
bestem "Elvis" Leo Bischof
� Tanja präsentiert live Songs von

Whitney Houston und Celine Dion,
Gags und Stimmung mit den "Party
Geiern"
� Showtanz mit dem "Tanzclub Strehla
e.V."
� Moderation "Sascha Sasse"
� danach Burgwallfest - Tombola

� 19.00 Uhr Burgwallsonntagsfeste
mit der Disco "Cosil" sowie der
"Elvis-Abendshow" live mit
Leo Bischof und Tanja

Für das leibliche Wohl ist gesorgt,
sowie Vergnügunspark für Jung und

    Alt.
Es lädt ein: Der Heimatverein Ziegramgebiet Kosilenzien

Wie in jedem Jahr läutet das Burgwallfest den Volksfestreigen im
Stadtgebiet von Bad Liebenwerda ein. In den letzten 21 Jahren schon
zu einer guten Tradition geworden, treffen sich alljährlich viele
Verwandte, Freunde und Bekannte, immer zu Pfingsten am altehrwür-
digen Burgwall. Um den Besuchern ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und ein paar erholsame Stunden zu bieten, haben sich die
Veranstalter vom Heimatverein Ziegramgebiet Kosilenzien sowie
alle Helfer auch für das 22. einiges einfallen lassen.
Höhepunkt wird sicher der Pfingstsonntag mit seinen Veranstaltun-
gen, unter anderem mit "Elvis-Leo Bischof" sowie den "Party-
Geiern" sein.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Publikum.

[Q\dU���gQb]U@QbdicUbfYSU
9RUDQ]HLJH�
)DPLOLHQWDQ]�
DP���������

in Bad Liebenwerda in der Fischergasse
am 17. und 18. Juni

2000

Auf zum Bieligkhof



Geburtstage im Juni

       Die Stadtverwaltung
gratuliert allen Jubilaren

im Monat Juni
recht herzlich

Bad Liebenwerda
Frau Ingrid Jäschke am 02.06. zum 86. Geburtstag
Herrn Rudi Hoppe am 05.06. zum 72. Geburtstag
Frau Anna Chvalina am 06.06. zum 89. Geburtstag
Frau Käte Niesel am 06.06. zum 70. Geburtstag
Frau Elisabeth Prinz am 06.06. zum 77. Geburtstag
Frau Marta Stutz am 08.06.        zum 75. Geburtstag
Frau Fiedler Erika am 09.06. zum 72. Geburtstag
Herrn Heinz Knöfel am 09.06. zum 80. Geburtstag
Frau Herta Göpel am 10.06.        zum 78. Geburtstag
Herrn Walter Schemmel am 10.06. zum 70. Geburtstag
Frau Waltraud Schneider am 10.06. zum 76. Geburtstag
Frau Irmgard Große am 11.06. zum 70. Geburtstag
Frau Hilda Hennig am 13.06. zum 74. Geburtstag
Herrn Joachim Kratzer am  13.06. zum 70. Geburtstag
Frau Elfriede Kirchner am 14.06.        zum 74. Geburtstag
Frau Marianne Lorenz am 15.06. zum 70. Geburtstag
Frau Ilse Lehmann am 19.06. zum 76. Geburtstag
Frau Marianne Liersch am 21.06. zum 80. Geburtstag
Herrn Martin Balzer am 22.06. zum 78. Geburtstag
Herrn Hermann Lehmann am 22.06. zum 88. Geburtstag
Frau Gertrude Grußer am 23.06. zum 72. Geburtstag
Frau Magdalena Borsch am 24.06. zum 74. Geburtstag
Frau Anneliese Philipp am 25.06. zum 87. Geburtstag
Herrn Günter Priebe am 25.06.. zum 72. Geburtstag
Frau Anneliese Dörschel am 26.06.. zum 80. Geburtstag
Herrn Gerhard Falkmeier am 26.06. zum 75. Geburtstag
Frau Elisabeth Foethke am 26.06. zum 78. Geburtstag
Frau Annemarie Koch am 26.06. zum 74. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim Richter am 26.06. zum 71. Geburtstag
Frau Elfriede Adler am 27.06. zum 72. Geburtstag
Frau Charlotte Liebl am 27.06. zum 82. Geburtstag
Frau Hedwig Helms am 29.06. zum 78. Geburtstag
Frau Irmgard Trzmiel am 29.06. zum 75. Geburtstag
Frau Helene Krüger am 30.06. zum 88. Geburtstag
Dobra
Frau Elsa Fleischer am 02.06. zum 89. Geburtstag
Frau Martha Hrabak am 03.06. zum 80. Geburtstag
Frau Frieda Pickert am 09.06. zum 75. Geburtstag
Frau Erika Möbius am 30.06.        zum 71. Geburtstag
Kosilenzien
Herrn Curt Heide am 05.06. zum 79. Geburtstag
Herrn Gerhard Helemann am 10.06.        zum  73. Geburtstag
Maasdorf
Herrn Kurt Schollbach am 11.06.        zum  73. Geburtstag
Herrn Manfred Beger am 15.06. zum 72. Geburtstag
Frau Edith Sandmann am 15.06. zum 74. Geburtstag
Möglenz
Herrn Kurt Kaiser am 02.06. zum 86. Geburtstag
Herrn Herbert Thiere am 13.06.        zum  79. Geburstag
Neuburxdorf
Herrn Werner Busch am 09.06. zum  71. Geburtstag
Frau Magarethe Manig am  09.06. zum  81.Geburtstag
Herrn Heinz Schmidt am 21.06. zum 85. Geburtstag
Oschätzchen
Herr Gerhard Stößer am 06.06. zum  72. Geburtstag
Theisa
Herrn  Friedrich Schwab am 21.06. zum 85. Geburtstag
Zobersdorf
Herrn Kurt Voigt am 09.06. zum 79. Geburtstag
Frau Aloisia Barth am 12.06.         zum 70. Geburtstag
Frau Irene Schiffner am 15.06. zum 73. Geburtstag
Thalberg
Herrn Kurt Weise am 02.06. zum 81. Geburtstag
Frau Johanna Schulze am 05.06. zum 79. Geburtstag
Frau Hildegard Arandt am 07.06. zum 78. Geburtstag
Frau Frieda Pietsch am 09.06. zum 72. Geburtstag
Herrn Walter Trabandt am 14.06          zum 74. Geburtstag
Frau Ella Bornack am 24.06.         zum 79. Geburtstag
Herrn Walter Schreiber am 26.06.         zum 78. Geburtstag
Frau Ruth Heinrich am 28.06.         zum 77. Geburtstag
Frau Anneliese Kokott am 28.06.         zum 76. Geburtstag

Langenrieth
Herrn Gerhard Aschemann am 01.06. zum 72. Geburtstag
Prieschka
Herrn Fritz Rokitte am 01.06. zum 70. Geburtstag
Herrn Heinz Kohl am 18.06. zum 73. Geburtstag

Programm:
Freitag, 23.06.2000
� 17.30Uhr Dorfmeisterschaften im Fußball und Tauziehen

Sonnabend, 24.06.2000
� 13.00Uhr Pokalturnier mit
-SV Blau Weiss Möglenz I -SV Laußig
-Zeithain -Mehderitzsch
-Martinskirchen
� 17.30Uhr Großfeldhandball   anschließend Wahl des Fußballers des Jahres
� 21.00Uhr Disco

Sonntag 25.06.2000
� 9.30-14.30Uhr Nachwuchsfußball
� 10.00Uhr Frühschoppen
� 16.00Uhr -Elfmeterschießen -Torwandschießen  - Preisschießen
1.Preis eine Ballonfahrt Start 18.00Uhr

An allen Tagen Kinderbelustigung (Kinderbuggy, Kletterstange, Spielmobil,
Hüpfburg). Für das leibliche Wohl wird gesorgt, Sonntag Mittagessen aus
der Gulaschkanone.

6.FUßBALLTURNIER
der Jugendclubs in Lausitz
Am 29.April 2000 fand
in Lausitz das diesjähri-
ge Fußballtunier der
Jugendclubs statt. Um
den Pokal kämpften die
Jugendclubs Lausitz,
Möglenz, Fichtenberg,
Saathain und Maas-
dorf.
Von 10.00 bis 17.00Uhr

zeigten alle Mannschaften ih-
ren Kampfgeist. Sieger beim
diesjährigen Fußballturnier
wurde der Jugendclub Saat-
hain, den zweiten Platz belegte
Möglenz  und den dritten Platz
Fichtenberg. Damit findet das
Fußballturnier der Jugend-
clubs im nächsten Jahr in Saat-

hain statt.
Ein großes Dankeschön geht
an den Schiedsrichter Herrn
Daniel aus Lausitz, der den
ganzen Tag den Jugendclub
Lausitz unterstützte.
Desweiteren ein großes
Dankeschön an den Jugend-
club Lausitz, der den Tag or-
ganisiert hat, für Speisen

Sportfest SV Blau-Weiss Möglenz
23.-25. Juni 2000



Die Rheumaklinik bietet Gästen freie Plätze für regelmäßige
Ausflüge in die nähere und weitere Umgebung an

Einwohner und Gäste unserer Stadt haben die Möglichkeit, an
diesen Busfahrten teilzunehmen, wenn freie Kapazitäten vorhan-
den sind.
Interessenten melden sich bitte bis spätestens Freitag, 13.00 Uhr,
vor dem jeweiligen Fahrttermin in der Rheumaklinik bei der
Rezeption unter der Telefonnummer 035341/ 900 an. Bitte Freitag-
nachmittag unter gleicher Telefonnummer nachfragen, ob die
Fahrt stattfindet. Bei zu geringer Teilnehmerzahl kann die Fahrt
nicht stattfinden.

Samstag, den 3.6.2000
Busfahrt nach Plessa zur Elstermühle mit Besichtigung
und Kaffeetrinken im Mühlencafé
ã 14.00 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof bis ca.17.30 Uhr
Fahrpreis incl. Führung: 16,- DM

Sonntag, den 4.6.2000
Busfahrt Meißen mit Besichtigung der Albrechtsburg und
Porzellanmanufaktur
ã 8.30 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis und 2 Führungen: 49,- DM

Samstag, den 10.6.2000
Kreisrundfahrt zu den Sehenswürdigkeiten rund um die Kurstadt
z.B. Art-Heim-Galerie, Elsterhof Kauxdorf, techn. Denkmal Louise
ã 13.15 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof bis ca.17.30 Uhr
incl. Kaffeetrinken
Fahrpreis incl. aller Leistungen: 22,- DM

Sonntag, den 11.6.2000
Busfahrt nach Moritzburg zum Jagdschloß mit Führung
ã 13.15 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis und Führung: 25,- DM

Samstag, den 17.6.2000
Busfahrt zur Landesgartenschau nach Luckau
mit Führung und Eintritt
ã 13.15 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis und 2 Führungen: 49,- DM

Sonntag, den 18.6.2000
Busfahrt nach Dresden
mit Besichtigung der Semperoper und kleiner Stadtrundfahrt
ã 8.30 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis und Führung: 41,- DM

Sonntag, den 24.6.2000
Busfahrt zum Moorgebiet nach Hohenleipisch
mit Besuch der Töpferei Lück sowie Kaffeetrinken
ã 13.15 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis inkl. aller Leistungen: 19,- DM

Samstag, den 25.6.2000
Busfahrt nach Lübbenau in den Spreewald mit Kahnpartie
ã 8.30 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof bis ca. 17.30 Uhr,
Fahrpreis inkl. Kahnfahrt: 42,- DM

Reisetermine mit der Rheumaklinik Radtour in den Frühling
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Radtour in den Frühling
Sonne, Wolken, Blitz und Donner, aber kein Regen, waren die Begleiter der
zwanzigköpfigen Radlergruppe, die unter Leitung von Manfred Peschel am
letzten Sonntag im April vom Liebenwerdaer Markt zu einer Tour in den
Frühling startete. Die Löcher auf dem unverändert schlechten Kurstadtstück
des "touristischen Verbindungsweges Wahrenbrück-Bad Liebenwerda"
wurden zum Glück ohne Schaden an Mensch und Rad bewältigt. Die
Freizeitradler genossen den Asphalt auf und neben dem Elsterdamm ab
Wahrenbrück Gemarkung um so mehr. Mit Freude wurde registriert, dass die
im Vorjahr noch vorhandene Lücke von Wahrenbrück bis Neumühl inzwi-
schen ebenfalls asphaltiert ist. Ab Wahrenbrücker "Landesgrenze" bis zum
Kiebitz hinter Falkenberg gibt es in reizvoller Landschaft jetzt durchgehend
über 15 km befestigten Radweg. Am Expo-Projekt Stromgenerator Neumühl
wurde ein Stopp eingelegt. Angetrieben von dem großen unterschächtigen
Wasserrad surrte der Generator vor sich hin und die Besucher kamen
unerwartet und dank ABM in den Genuß eines interessanten Vortrages in
Sachen Miniwasserkraftwerk. Dann ging es auf dem Elsterdamm, flankiert

von dunklen, blitzenden  und donnernden Gewitterwolke jenseits der
Schwarzen Elster nach Bomsdorf und weiter zum Falkenberger Erholungs-
gebiet "Kiebitz" Vorbei an blühenden Obst- und Kastanienbäumen um-
radelten die Ausflügler en See und warfen dabei ein Blick auf die hübschen
Anwesen an seinem Ufer. Nach einer Einkehr am "Kiebitz" führte der Weg
weiter über Falkenberg nach Uebigau, auch hier auf einem jüngst fertiggestell-
ten langen Stück Radweg. Hier wurde in einem Eiscafe noch einmal geschlemmert
und dann der Heimweg angetreten. Einen Schlenker fuhren die Radler noch
hinter Wahrenbrück, sie benutzten die neue Holzbrücke über die kleine Elster
und den sich anschließenden "Holzweg auf Stelzen" nach Winkel. Bad
Liebenwerda war nach 44 km wieder erreicht.

neue Brücke über die kleine Elster Wahrenbrück

Expo-Projekt: Stromgenerator in Neumühl

Einladung zur nächsten Radpartie
Am Sonntag, den 4. Juni 2000, findet der nächste Ausflug statt. Bereits um
10.00 Uhr wird an der Kirche in Dobra gestartet. Bei etwa km 15 ist der
Kräutergarten in Oppelhain erreicht und bei km 24 das Gordener Ufer des
Grünewalder Lauch, wo auch ein Imbiß eingenommen werden kann. Auf dem
Rückweg wird ein kurzer Stopp bei der Moorgewinnung und an einer
Hohenleipischer Eisdiele eingelegt. Nach ca. 40 km ist dann Dobra
wieder erreicht.

Saßmannshausen



Sportliches& Verschiedenes

Jugendclub Prieschka lädt
zum 4. Volleyballturnier ein
Das Turnier findet am Samstag, den 17. Juni 2000 auf dem ehemali-
gen Reiterplatz (200m vom Festplatz) statt.
In diesem Jahr stehen 2 Spielfelder zur Verfügung. Gespielt werden
volle Sätze. Jede teilnehmende Mannschaft stellt einen Schieds-
richter oder zahlt 10,- DM Startgeld.
Meldet euch bald unter 0177/ 425 6695 an!

Programm:
Samstag, den 17.6.2000
9.00 Uhr Treff und Auslosung der Spielrunden
17.00 Uhr Siegerehrung
19.00 Uhr Spanferkelessen
21.00 Uhr Live und open air

"Space Cookies" aus Bad Liebenwerda,
"Pein" aus Falkenberg

danach Disko auf der Tanzbühne

Sonntag, den 18.6.2000
10.00 Uhr Frühschoppen
14.00 Uhr Freundschaftsspiel - Eltern gegen Jugend

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Ohne Bibliothek würde etwas fehlen
Die Bibliothek finde ich gut
Als regelmäßiger Besucher der Bibliothek finde ich es sehr schön,
dass sehr viele Kinder und Erwachsene in der Bibliothek Mitglied
sind. Für mich als Schüler ist sie eine "Fundgrube". Es gibt dort sehr
viele spannende Bücher, Zeitschriften, Hörspielkassetten, Videos,
CDRom's und CD's zum Ausleihen. Am liebsten leihe ich mir für die
Ferien oder andere freie Tage
etwas aus.
Es gibt dort die verschieden-
sten Bücher von A-Z, wie
z.B. Romane, Nachschlage-
werke, Geschichten, tolle
Bildbände, Reiseführer usw.
Aber auch für schulische
Aufgaben finde ich dort vie-
le interessante Unterlagen
und Hinweise.
Mitglied zu sein ist ja auch
gar nicht teuer. Die Kinder
müssen für ein Jahr Kinder-
bibliothek 12,00 DM bezah-
len und die Erwachsenen für
die Erwachsenenbibliothek
24,00 DM.

Das tollste daran ist, es kom-
men immer wieder neue Bü-
cher odere Dinge dazu. Ich
besuche meistens einmal
oder zweimal in der Woche die Bibliothek und leihe mir etwas aus.
Bei Problemen oder wenn ich etwas Spezielles suche, helfen mir
dann oft die freundlichen Mitarbeiter der Bibliothek. Für mich ist
diese Einrichtung eine große Bereicherung, man erfährt viel Span-
nendes und außerdem könnte man sich so viele Bücher, CD's und
Kassetten auch gar nicht kaufen.

Felix Schaffranietz, 12 Jahre

Leserbrief

An alle Vereine!
In der nächsten Ausgabe des Stadtschreibers wird eine Liste
veröffentlicht , in der alle uns bekannten, aktiven Vereine (Stadtge-
biet Bad Liebenwerda und Ortsteile) alphabetisch aufgeführt sind.
Da diese Liste erhebliche Lücken aufweist und auch sonst nicht in
allen Punkten auf dem aktuellsten Stand ist, bitten wir Sie,
� Ergänzungen  � Änderungen � Neueinträge bzw. � Streichungen
oder aber � Eintrag korrekt
den Mitarbeitern vom Haus des Gastes schriftlich oder telefonisch
(035341/ 628-0) zur  Kenntnis zu geben. Oder Sie wenden sich
vertrauensvoll an den für Sie zuständigen Ortsvorsteher, der dann
alles an uns weiterleitet. Vereine, von denen keine Rückmeldung
erfolgt, werden aus dem Register gestrichen, da angenommen
werden muss, dass diese nicht mehr existent sind. Wir freuen uns
auf Ihre Mithilfe.

Das Team vom Haus des Gastes

Spaß und Gesundheit an der Grundschule
Zobersdorf
Auf Initiative der Elternsprecherin Frau Ines Grajek führten wir am 17.04.
einen Projekttag �Gesunde Lebensweise � durch.
Großes Treiben herrschte an diesem Tag in allen Klassen, so dass jedes Kind
interessengebunden an verschiedenen Stationen teilnehmen konnte, so unter
anderem bei Bewegungs- und Entspannungsübungen in der Turnhalle unter
Anleitung der Physiotherapeutin Grajek. Besonders die Kneippanwendungen
auf der Wiese kamen bei den Kindern gut an.
Für das Teestübchen interessierten sich sehr viele Schüler, Frau Kuke aus
dem Liebenwerdaer Teeladen stellte Tee und Geschirr zu Verfügung. Ganz
schöne Kräuteressigflaschen kamen zustande, deshalb ein Dankeschön an
Frau Rokitte vom Gemüsehandel Riesa, die die Kräuter kostenlos zur Verfü-
gung stellte. Lecker schmeckte selbstgebackenes Brot mit Quark von der
Elsterwerdaer Molkerei, den die Kinder sich mit Kräutern verfeinerten.
Durch´s ganze Schulgebäude zog ein Duft von frischem Heu, der in kleinen
Heusäcken mit nach Hause genommen werden konnte - zur Anwendung
gegen Verspannugen, Hexenschuss und Entzündungen.
In einzelnen Klassen gab es noch Tipps zur Haut-, Haar und Nagelpflege.

Bei allen, die halfen, diesen Tag so erfolgreich zu gestalten, bedanken wir uns
recht herzlich.


